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Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (>)

, Von dem k. f, Stadt ° und Landrechle in Krain wild hiemit durch gegenwärtiges Edir t
allen ienen, welche an dle Vellassenschaft des ln der Unmündigkeit am Zv. I u l y ,3^4 oer«
stordenen Ludwig Danto«, iE8pect^ve seiner beyden Aellern nähmlich des unter 26.Okt. i8»,g'
allhier nnl Testalnenl vtsstorii.nen Ludwig Danton, französischen Postkuliers, und seiner
unter 16 Nvvemdcr »ZiZ ebenfalls allhicr ^d int l^zt^w verstorbenen Ehegallin M a r i a ,
gebohrnen Ma?n, entweder als Erden, oder als Gläubiger, oder auS was immer für ei^
nem Ncchlsgrunde einen Anspruch zu machen denken, bekannt gewacht, daß sie diese ihre
vermeintlichen Ansprüche binnen , Jahr 6 Wochen, und Z Tage, so gewiß hierorlS gellend
zu machen haben, widl,>enS die Verl^ssrnschaflsabhandlung, und Einanlworlung an jene,
welche sich hiezu ordenNich weiden ausgewiesen haben, ohne writers erfolgen wird'

Laibach d e n ^ I < i i , e r »81.5 .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. S tad t , und L ltldrechte in Kram, wird durch gegenwärtiges Edikt allen

denjenigen, denen daran gelben, anmiz defannl gemacht.- ES seye von dicsem Getichle in die
Erössnunü des Konklils.'s üdn das absammle im Lc>nde Krain befindliche bewegliche unduubc.
weglichs Vermögen des hicsi^n Handelsmanns Karl Ignatz Pichler, und seines Kompagnon Franz
K l u m , gewllligel wordcu; yuher wir? Jedermann, der an erstgedachte Veischulüele eine For«
derun^ n« stellen berechtiget zu ftp?, ylmldt, anmtt srwnrrt, bis auf den ^Z. I u l y i8>F
dle Anmeldung s«n<r Futdernng in Oistal: ei^er sölNllichen Klage wider den zum dleßlälll,
gen Maülverlreller a^fgcstelllea Or. Mannnlian Wurzbach, unter Substiluirung deS D r .
Bernard Wolf ve» diesem Gcrlwte so gewiß einzureichen, und in dieser nicht nur die Rich»
linken seincr Forderung, sondern auch das Recht, Kraft dessen er in diese oder jene Klgsse
gesehel zu werden verlangte, zu e,weisen, als widrigens nach Verfließung deS ersibestimmlen
TageS Niemand mehr «nigehürt werden, und diejenigen, die ibre Forderung biS dahin nicht
angemeldet haben, in Rücksicht des gesammten im Lande Kram, befindlichen Vermögens der
Cingangsbenannien Velschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sollen, wenn
ihnen wirklich ein Koiuplnsalionsl-eHl gedühne , öder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern Halles,, oder, wenn auch ihre Forderung auf ein liegendes Gul der Ver«
schuldeten ooigemerrVl wäre, daß also solche Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schul«
dig seyn soülen, die Schuld ung hindert VeS CompensationS « Eigenthums »oder Pfandrechts,
daS ihnen sonst zu Stallen gekommen wäte, abzutragen verhallen werden würde.

Laioach den iZ. Iäner ,815.

Kreisamlliche» Verlautbarung. ( , )
Am 2-4. des aegenwälligen MoualbS Iäner »81.5 werden in dem sogenannten Bürger.

Spitals , Gebäude sud Nro, 27, in der Spi:algasse nachstehende Quartiere, a u f , und ein
bald Jahr, das ist, f5r den Zeilraum seil Georgi »8'F bis Michaeli 18^6 mi'lels öffei't»
licher LiHitazion an die M istbielhcnden vcrmirlyet werden, nähmlich:

»tenS I m ersten Sloctwerke gegen die Wasser. Sclte ein Quartier bestehend in 4 Z i m .
meln, 1 Speisekammer, 1 Küche, 1 Keller, l Holzlege, und l Dachkammer, in dem AuS»
rnfspreise von , ,0 ft. jährlichen Miechzinses:

Hlens I m ersten Stockwerke eben auch yegen die Wasser. Seile eine Wohnung von 4
Z immrr , » SpeiSkammer, » Küche, l Keller, und , Dachkammer pr, loc> fi.

Zlens I m ersten Stockwerke rückwärts geaen den Veschofshof ein Quartier vyn ^ Z i m ,
Wern, » H^eiskammer, » Küche, 1 Keller und l Daipkammer pl ^ o fi.



4lcns Im zweyten Stockwerke vorwärts gegen die Spitals « Gasseuseile M Quartier
^on 9 Zillui.crn, » Speiskammer, » Küche, 2 Kellern, l Vlal lung, 1 Heudihältniß und
» Bachkammer pr 22N st. - ' ^/^ '^^

ZlenS I m zweyten Stockwerke gegen die Wasscrscile ein Quarlisr von 4 Zimmer, l Küche,
„» SpelSgewöld, l Keller, i Holzli'ge und i Dachkammer pr »2^ si<

6lens I m zweyten Siockivr^e eden auch gcgcn die Wassrrseilc eine Wohnung von 4Zim«
»ner, l Küche, 1 Keller und l Hachiaiilmer pr. 82, si.

/tens I m zweyten Slocklvccle r n ä ^ ä l ö grgcn drn B^schofhof eine Wohnung bestehend
in 4 Zimmer, » Speiskamcuer, l K^che, i Kellcr und Bachkammer pr, loa ft.

Hie Liz'tazion wlld im ebcndemeldlen Bürger. Spilais , Gcdaudc sud Nro. 27, in der
'Spital« Gasse im ersten Stockwerke, am 24. Ianer ,^ ,5 Vorilliltags um 9 Uhr »h?en
Anfang nehmen, di? Bcdingniße wei^cn übllgrns nicht nur am Lizüa/>.>nölage allen Lizi«
tanlcn oorgecragctt, san^cs^ ftibc können oon dea Licbhibern auch vorläufig bey dem Spi«
lals . Verwaller Franz Hao. Pollak, »rohlch^sl tm allgeinelneu Spitale sup Nro. » ander
Wlenerstrasse eingcs.hcn werden. K, k. Rreiüamt Malbuch den >/. I l w l r 18,5.

Verm isch te A n z e i g e n . ^"' '
Fsildielhungs . Edicl. ( i )

Das Bezirksgericht der Tlaatshes,schall S i l l i ch , machl yiemil kund: Es sey auf An«
suchen des R i t a e l S a d u , Vormunds deS Joseph W ^ t > y n S t . Vei lh, »n d,e Feildielhung
der im Dorsc S t . Veilh. liegr!'.den . a^s ^ 5 - i . «crichlllch grsHätzlen Ho!stail des Sranz
Plnlarilsch. lm Wege der E^ec^lio» gewllligcc lvylden. Da nun hiczu Z H.tinine, und zwl,s,
für den ersten der »u. l . M . Fedruar, s'Ü5 drn zweiten der »a. März , endlich für den dru-
len der l o. Apnl l. I - mit 0l?m Beosche bejiimmt worden, daß wenn diese in einem Hau«
sel , Gartcl , und slker bestehelide Hofstall, weder beydem erstin, noch bey dem zweyten
Termine um die Schätzung, o5er darüber an M^nn gebracht werden kbnllle, eS bey dem
drillen auch unter der Schätzung verkauft werc>cn würde, so haben alle diejenigen, welche
dicst Realität gegen glelch ba<ne Bezahlung an ftH zu bringen gedenken, an den gedachten
Tasten Vormittags um y Uhr im Orte S t . Veith zn erscheinen, und ihre Anböthe zu Pro.
lokoll zu geben. Bezirksgericht der Slaalsherrschaft Sittich am 14 Iäner 18»F.
^ » « « « » . ^ ^

Vou Seite der k. k. Lollogefalis, Aomlnlstrallon, wird hiemit bekannt gemacht, daß
Donnerstag den 26. dieses bey Zc» C n t . alteS Papier zu H und F C>ns. dann 24 Küsten
lizitando gegen qle:ch baa^r Bezahlung in Metallgeld werden verkauft werden, wozu die Kauf«
lustigen an oben bestimmten Tag um 9 Uhr früh in der Herrngassc Nio. 208 zu erscheinen
haben. Von der k. k. prov. Lollogefälls « Adminlstlüllon.

Laibach am 20. Ianer '815.

V e r l a u t b a r u n g . (z)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slallenrg wird bekannt gemacht. ES habm

alle jene, welche an den im Februar l8»4 in Großtrebeleu verstorbenen, ber Herrschaft
Si l l ich unlc-rthanigen GanzhüblerS ?lnlon K«stelz, vn l^o 30kinkou2 , aus was immer
für einem NechtSgrunde einige Ansprüche zu machen oelmcinen, bey der auf den go. Iäner
18 »F Vormittag 9 Uhr im Hauplorle Preössuln bestimmten Tüftsahrng jzu erscheinen, und
ihre Foderung^n rechlSgeltend darzulhun, als im widrigen dlescr Verlaß abgehandelt und
den erklärten Erben emgeantwonet wrrden wild. Siatte^ea den ^o. Dezember iZ iä .

V e r l a u t b a r u n g . ^>) '
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slüllcncg wird bekannt gemacht. Es h<,be Bar^

bara I^lü'cher, Vaucrnwillwe zu I ^ n ^ y n e i ^ , als Volmüllderin der Jakob Ianscterischell
K i i 'dc l^^d Vcrmöqen^ltbcrbaberin in Betracht der sehr delsächtlicken auf der Hubs bestehen«
den S ^ l d e n zur Vermeidung qrößerer iUgsss-tlnd EzeculionSkosten um die Znsamm/nbe«
rusung c^r ^l.uü'igc? ihsfs am 5 Bezembn' ! I : 2 velstordeyen Manuev Jakob Ionischer,



v n l x o p s r 3kak2unlk i . gebottn. Da nun die dlesfalll'ge Llqullallonslagsatzung auf den 5
Iä?,er liz»5 Vormittag 9 Uhr im Hauvlorte Presgain, bestimmt worden ist , werden alle
jene, welche an den erstgedachten Jakob Iantscher oder dessen hinlerlasscne Wittwe Barbara
I'Mlscber, eine Fo etung aus was immer für einem Grunde zu stellen baden, an dem oben
ftstgesetzsen Tage und Orte zu erscheinen, und ihre Rechte dazuthun, vorgelad?!?-

ZO. Dezember 1314.

V e r l a u t b a r u n g . (1)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slal leneg, wird allen jenen, welche auf t>ie

!3ellassenschaft des am 24. Ienner »809 verstorbenen Mühlers Anton Allan, und dessen ant
2^. Ievlcmber 13,4 verstorbenen Gall in Barbara Allan vlil^c) per ä c k i i n n i ^ i , imBeß,
nltzer l.t>al, einige Foderungen zu stellen haben , oder den besagten Eheleuien <l»i?as schul»
d.'n, bedeutet. daß sie zu der auf den Zo. Ienner 13,5 Vormittag 9 Uhr im Hauptorle
Presgais, beiti nmlen Liquidationslagsatzung erscheinen . und ihre Ansprüche recklsgllitg dar«
thun, die Schuldvollen aber gelreu angeben M e n , als im widrigen der Verlaß abgehandeil
und den hinlerlasselien Erben eingeanlivorlet, von den leyten aber die Aclivschulden gcricht»
I i5 eingeklagt werden sollen Slalteneg den Zo. Dezember 18^4.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slalteneg, wird bekannt gemaHl: Es sey auf

Ansuchen deS Blas Planinscheg. Schmied zu Saoerschina, wider Barthelmä Wutscher,
V l ^ o Stuzer Schm ed i n ^ke», wcgen mehreren bey dem Tribunale zu Laibach ausgekl^lm
S buldposten nebst Zinsen und Uilösten in die gerichtliche Feilbielhuliss dt'r dem leiern gehör«,
geil auf 2000 fi. geschätzten Realitäten unler die Gült Stanzen dienstbar i n v w exeontioni«
bewilliget worden. Da man nun hiezu drey Termine und zwar für den ersten ben 2 i . I a n e r ,
f,ir denz weylen den 2 l . Februar und für den drillen den 21 März 1315 Vormittag 9 Uhr.
wllorls oelillmnel hat so werden alle Kauflustige hiczu zu erscheinen und die nähern Bcdin
gingen einzusehen emgeladen. Slatteneg am 20. Dezember i8»4.

" V e r l a u t b a r u n g (2) ^ ^
Van dem Bezirksgerichte der Herrsbaft Slalteneg. wird bekannt gemacht: CS sey auf

Dlsuchen des Joseph Mersu, Lederer, in S t . Märchen bey Lillay wider Bcrnard Rak, Tisch,
lec in Saocrstnig, wegen verfallenen Schul>kapilal pr. 306 ft. sammt Z'nsen und Unkosten
iu der gerichtliche Fe«lbiethung der dem letztern eigenthümlich gehörigen auf Zoo fl. geschäß.
len uliler daS ^ >t Gründorf dienstbaren Hofstatt i n v i ^ e ^ c n t w n i 8 gewllllgel worden.

Va man nun hiezu drey Termine un) zwar für den ersten den 2 , . Ienner, fur den zwey.
len dcn 2 , . F vruar. und für den dritten den 2 , . März »815 NachmMag 3 Uhr hierorts
bestimmet hat, so werden alle Kauflustige und allfälligen <i->atzglaublger hlezu zu erscheinen
eingeladen. Slallcneg am 20. Dezember «8»4.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Slalteneg wird bekannt gemacht. Es sey auf

Anslich?« des Anton Lauritsb, wlöer Anton Gollob, von Tistrwegen schul?"aen 7 ft. samml
N^dc.^erbindllchkeiteu in die öffentliche Feilbiethung der dem letztern gehörigen und abge.
vfäli^lell Effekt, â s Leinwand, Heu. Stroh. Greiselwerk. Bollung, Faßer u. s w. gewll.
l'gel worden. Da nun hiezu drey Termine als der 2a. Jener Z. ui,o 17. Fedruar 13,5.
btgimmet worden sind werdeu alle Kauflustige Vollnucag 9 Uhr m S t . Marlhen in E l s .
Aschen Haust zu erscheinen eingeladen und mit dem Beysatze verständiget, dtß wenn bey
der ersten und zweyten zeilbielhung die e ^ u r t e n Effekte» um den SchätzungSwerlh n,cht
an Rann gebracht werden könnten, bey der driten auch unter der Schätzung gegen sogleich
ba>ire Bezahlung Hindangegeben werden würden. Slalteneg am 20. Dezember l Z l 4 .

" ' V e r I a u l a r u n g. (2) ^ ^
Vom ?. k. B2nko.A,lsssa«nte Villach wird anmil kund gemach!: Es werden in Folge

Verordnung der Wohllöblich k k Vomal.-ien . AdlNinists^llo^ in Lalbach vom 14. d. M. .
A> 2,



Nro. 66 am ?F. Februar d. I.,Vormittag v^n 8 b^ '̂ 2 ll,hr und Nachmittag von 2 bis 6
Uhr in der burg,amlllchen Kanzley «093 Zencen La »sla Pfd. Frohnbley durch öffentlich^
iVelsicigerullg, gcgcn deine oer?a!>fl werden, ,daß ein Arlt lei des Erstehungspreifcs sogleich,
zwey Vlillel,able,nach drey Monaten jc^och ge^en «Zlcherjlellung zu befahlen sey.

Wozu die Kauflustigen mit dem Heysaye cingsladea jlnd, daß die Weilern V<rst?igerungs«
bedingnissf in hlelomger Amlstanzley in den gewöhnlichen AmlSstundea, eingesehen lvelden
fönnen. VcllualiungSaml der k. k. StaalSh^rschafl Burgamt Villach am 17. Iäner »s'F

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem k. k. Bergoberamie zu Idr ia wird hiermit bekannt gemacht, daß die Phpsikals«

Stelle zu I d r i a , mil einem iahllicheu Gehalle von 900 ft. dann 72 fi. Holzgeld, freyer
Wohnung lw ersten Geschoße des Halses Nio. 81 sammt Hausgartcn von 76 Quadralklaf»
ter, und Kraulgarlen zu Brus^usche mit 64 Hiadratklaflern, erledigt sep. Es haben sich da-
her alle jene, welche diese Htelle zu erhallen ?vünschen, mit ihren Gesuchen an das k. k.
Bergl'delaml zu I d l i a zu verwenden, u»d sich sowohl in Hinsicht ihrer Kenntniß der kraineri»
schen Sprache, als auch der erlailstlen Doflorswüli 'e, und emeS unladelhaslen sltllichen Be«
tragenö le^al auszuweisen. Uibiigens wird bimetkl, daß diese Gesuche bis Mitte Februars d.
I . unfehlbar piepet vorgelegt sepn müssen, inden spalern Einlagen nlcht mehr werben berück«
sichtige! werden Idr ia den »2 Iancr i g l ^ . Franz 0. Flusch, k. k. OberamlSscklelar.

Einberufung der Gregor Obl.,kischen Verlasses Ansprecher Ul,d Gläubiger. (2)
Von dem Beillk^gcrichle der Siaalöherrschast ilack, wird hielntt bekannt gemacht, daß

<wf Ansuchen der Ells^dclh lückgclassl.'ne!i.Ojllwe des vor beilliusig 4 Jähre», gestorbenen
Gregor Oblack »sH Hüblcrs im Amte Pälclm Äorfe Z i ^do^n?^ ^>auS Nro^ 4 alle zene,
welche diese« Nachlaße unter was immer für einem Rechlsgrundc an^üsl'scchen. oder auf den,
selben eine rechtsgültige Korderuiig z» machen vesmeltlen. lvlch^dcy der auf den 8. Februar
d. I . Vormittags um 9 Uhr bestimmten Tagsaßung sogewiß ÄnitVeld?^, Und lechlllbestäudig
darlhun sollen, als wlorigens oiescr Verlaß sogleich abgehaudcft/ und den betreffenden Er-
den cingeanlworlel werden wird. Bezirksgericht Staalöherllchafl Latk am 9. Iäner ^3^^«

N a c h r i ch l . (2)
Von der k. k. proo. B uical . Adlinnistratlon wird wider cci. Johann Grillz,Fuhrmann,

von S t . V>ilh bs» Laibach folgendes Elkenntniß gesplochen, !.'iachdem derselbe bey dem
Kommerzial, Glänz« Z o i l . Amle KremZbluck mit einem !<e>ca Faß bellellen worden, aus
welchen er nach seinem eigenen Gesländmße den zu Trieft am 4 Aupust zg!4 sub Nro. 2809
pr. Transilo verzollten in 206 Pfd. bestehenden Raf. Zocker, allstall demselben nach Salzburg
zu liefern, unterwegs eröffnet, und im Lande verkaufe: hat, so wu-i) drtselbe nach dem 86.
97« 98. und 102 §. des allgemelnen Zo l l . Paleqls »icht nur zum Erlag des SchätzungS«
Werthes pr . ° . . 175 fi. 6 kr.
sondern auch zum Erlag der Nebenstrafe «nil . . . «75 fl. 6 kr.
und zur Bezahlung der EnlsieglungS Strafe mit Za Dveaten oder . . 225 fl. » -

Zusammln . . . H7F fi l 2 kr.
verurlhl>ilet, doch bleibt es demselben unbenommen, la der gcstZliH bestimmtrn Zeit von 6
Wochen wieder dieses Erkenntniß den Wca des Rcchtcs, oder der Gnade zu ergreifen.

Laibach den 17. September ' 8 ,4 .

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte Wstzelbcrg, babcn all? jene, wclckc ftie Verlassenlchafl deS den

l> . Iäner 1814 Nro. »a zu Tlake in der Gemeinde S t . Morain verstorbenen Joseph Gar«
das. gewesener HauS. Grundbesitzer, entweder als Erben, oder als Glaubiger, und über«
Haupt auS was immer für einem Rechlsgrllnde einen Anspruch zu machen gedenken, zur
Vn'nieldllng desselben den 9. Febrnar i8 lF Vormittag ,<m io Uhr persönlich, oder durch ei«
nen Bevollmächtigten zu erscheinen, wlbrigens uach Verlauf dieser Zeit die slbhantlung und
Eiaanlworlung dieset Verlassenschaft an denjenigen, welcher sich hiezu rechtlich wird auSge»
wiesen haben, ohne wciterS ersolgeo wird. Bezirksgericht Wehelbera. den 7. Iöncr »8 »F.



»l» «,:, , ^ ^ " ^ "'lb einspännige Kalesch zu verkaufen. s2
V . l - s ^ x l l ^ Vassach 4 I c h , <,lt z<; Faust hoch ist nebst einen leichten einspänniael,
^ / . ^ . ^ ^ ' " "aH englischer Facon täglich aus freyer Hand zu behausen. HaS^ Nä.
* « " ) " man i j l 3?ro. ^ auf den Marien PlaK nächst der Brücke. ' ^ . - 2

>albach am «4, Iäner iZ 'F .

<?> . . ^ ^ EinderufungS.Edict. (5)
. : , ° ^ " ^ das von der hochlöbl. f. dellegirle Be.
«lrrsgellcht der Staalsherrschafl Michelstälten wird Men jenen, die auf die Nachlassenschaft
F > e r ^ c k ' ^ ' ^ ^ " ^ " " ' ^ ' ^ ' F^dnig ohne
sOrlicki "^^"'sischen Administrators aus waS immer für eiuem Rechlsgrunde einen An.
>ies^m ss ? " H l " gedenken., biemit bedeutet, daß sie ihre oießfällige.-l Forderungen bey derzu
^ ' ^ ^ ^ ^ auf den l . k. M . Februar Vormittags um 9 Uhr in der Amlökanzlep berHerr.
!»l«z ,m > '^ bcstilnmten Tahsayung so gewiß anmelden, und rechtsgültig erwel,en Men ,
^ .-« ! ? ? ^ ^ " Nachlasseilschaft ohne weilers der Ordnung nach adgchandelt, und Hei,
erklärten Elbm eingeanlworlcl werden wird. '
.̂  2^6t t '^Bezi rkSgel lch l Staalsherrschaft Michelstalten am 7. Jänner «8«F,

Vonder? ? «. VerlautbarungS. 3?achricht. <Z)
«e bobe und / i ^ " " ' " ^ ' H " l s c l ) a n Vcloes, wird bekannl gemacht, daß die Hieher geh5ri.
des am 2, k ? > ^ " ^ " ^ ^ ben Pfarren Obrfger.ach, Asp, Wocheinervellach, und Vel .
Ubr mittels' üffe« ^ I " Wonaths in der dleshcl<schafllichen Amtskanzley Normillags um 9
«una der Wok ln'!, ^ ^erste.gemng auf dr<y uach einander folgende Jahre, Mlt BelvlNi.
mit dem Brnsan "vmalnen . Aomlnistrazion verpachtet werde, und dazu die Pachlmsttgen
Amlslillnden ben / ' " ^ ' ^ " ^ ' ^ ^ d«e Pachlbcdingungen läglich zu den gewöhnUchen

Kammeral. H c r r 7 c h a t t " ^ ^ ^ ^ ' " ^ ^ l r h e n werden lönnen.
! ^ ^ ^ ^ t t ^ V ^ d e s ^ a m Zo. Dezember

Vom R>' ,',pä i. v V e r l a u t b a r u n g . ( ^
macht daß u le i e n ^ w l ^ H " / ^ " ^ ''ßg «b Kratnb.rg wird hiemil öffentlich bekan«! ge.
Johann Koß bü ^ i ^ ? ' Ü " " " ^ ' ^ ^ ^'^ iu Kratndurg ^ Wtt)6t2w verstorbenen
Wuch /ss-ss. „ ^ " ^ " ^"belme.,iers. aus welch «m.ner tür einem Rea»ssr>.s,de e nen H«.
F e d r , ^ allfälllgen Fodrrungen bey der zu diesem Ende auf d?n Z.
^ „h r g S m m " ' ^ . ^ Bezirtsherrschalt Egg K
itn w.drlacn . ?. ^ ^2^ahu<-g ,0 gew-ß anmelden, und zoh.n geltend machen sollen, als
werd n w d ' " F / ' ^ S'dör.g a b g e ^ l l und den betreffenden Erben e.naeanlwonet

^ ^. . ... Ellediglt l-Schulo, n<i. (Z)
jähtt Vo. fl i ^ . . ^ """"assensuß in Unlerkrain, m.l dem anklebenden Gehalle
^ n ^ / ^ ^ ' x ^ ^ ^ ^ ^ ^ " " " s ^S dolligen Lehrers in Erleoiguna aelommen
sch^o/n^ m ^ " 7 " ' ^ ' l'ch dazu säy., und aeeignet finden, haben i h r / eigenhändfg ge.'
schaf. U n 7 / " ' a ^ 7 7 p ^ ? 6 ' g ' ^ ' n «nd S.lte,.zengn.ssen belegten Billgesuche d?y der Herr-
d e n"" " " " lsenf . .ß . sicher das dießsäMge Präsen.azwnS . Recht zusteht, längstens bis 29.
«nd y ^ 7 f/sem n ^ . " ^ / ^ ^ gesetzliche Präsentazion a° den Herrn Dechan« zu Treffes""" o,e,em anher beforderi werden wlld.

^om Kap.tular . Konflstorium Laiback am 10. Ianer 13,5.

Gs srne a ^ / " ^ ^ ' ^ ^ ^ " ^ ^ ^ " ^laalsherrsckaft »delsberg, wird hiemit bekannt gemachte
3ce«wlelbuna d» ^ ^ ^akob Gestischa, vulßo Fonuna aus Lsilsch, in die öffentlich:
^ s « u ^ IGann undIosepha Ztrnischn, Mral.läcen sub Remficalions Nr . .
Sesseln Kanapees « ^ der sämmtlichen HauSsahrniße als Spiegel, Kasten.Tische

Kuchelgesckirr. Betlgewand. und Kellergeröthschatten
^ ! » . i « ^ ^ ^ ^' 2« kr. im guten Gelde samml Interessen seil 20. November l«7a im
u n d ^ " ^ ^ ' ^ " ' "^ biezu drey Termine nähmlich der 23. Iäner, 2^ F?b7«a^
«nd der «s. M l j .3.5 m,t dem Bepsahe bestimmt wvtd l t l , daß wenn die besaglen ^ a l i . '



täten.Zünd Hausmobilien weder bey der ersten noch zweyten Feilbielhungs, Tagsaßung um
den SchätzungS Betrag oder darüber an Mann gebracht werden sollten, solche bey t»er dril«
len und leylen unter Schätzung verkamt we,den würden. V ,

Diese Realitäten bestehen in etnem grossen Einkehr» Wirthshause zum schwarzen Adler ge»
, nannt in der Mltle des Markt s Adelsderz gelegen, worin zu ebener Ende zwey Gastzimmer,

Küche, Keller, und Speisgewöld, dann eioe KaffeestcderS Nonlique, im ersten Stocke 6 Zim«
mer, ein großer S a a l , Küche und Socißgeivöld, fcrners befinden stch dabe» Z große Stal«
lnngen, Z Brunnen, 2 nn Hanse lie^en>e Gälten.eln sl?er, und ein Kraulgalten, weuerS
ein an diesem Schl-nkhaule stossendcs .'liebliches Häusckrn dastehend zu ebencr Erde in Z Zim»
wern und Küche i,n ersten Stocke, i,i 4 I i. l 'mern, ftüche, und Spt'ißqewölb. ?llle i>,ese Re^li«
taten wurden nach Ah^uz der darauf ra^lerrlen Gaben gerichtlich auf l^ZZZ st. .56 kr. ge«
schatzs. Vie Kausst'edinqn'sse^ und übrige auf die Realitäten Bezug havritdeü Umstände
werden bey den bestimmten Feildletbiings « Tagj^tzullgsn vor,;e!l'gl wecd,'li.

Bie Licilalion wird in A^elsbcrg in dein Hause d.'s Schlldner sud Nio. 69 an obbesiimm»
len Taqen Vormittags von 9 b,s 12 ^l)r abgehalten, und werden die iulabulir?en Gla-idl-
ger besonders hieoon versländigel, und hiezu so wie alle üblissen Kausliistigen z« erscheinen
vorgeladen. Be^ifk^aericht der Stcl<,tkit>errscha^ Adslsberg am 2Z. D?z. »8>4.

N a ch r i ch t.
V o n Se i te der k. k. Lottogefällei, ' öidl : , i lus!rano! ' wil 'd h i c i r i t l'ckc.!,nt g t ü ' a c l f , daß

auch im M a r f c e Neif intz ei>u Lotlokollektur err ichtet , und den ^9. dicsce ciösncl werden wird.,,
Laibach den »2. I ä n e r > i > ^ . ' ,

til,!l!'il.,l^,: - Gesuch, (F) 'l
Ein lange gedienter Oberbeamler, in besten Iad l cn , dlsseine ^'ünlmßs im I n !«!)» ^oli«

ch,n' und WirldschüflSsache nicht nur aNein durch seine V^lad^kci lsdtkst ' le , sondc^ »!?ljH
durch die empfehlenden Zeu^ni^eder ivirkliches, Ausldllng bswährt, aut» hinla'qliche E ^
l^yn zu tristen vermag und nebst andcien anH die klaineriichc Sr>,',che r?dct , w!l.'!'>,yel 'i ^
Ol'esbeamleilsanstellung. Das Nciösere elsäl>^ man im ^s>!!̂ !c,el (i^inloir.

Fischwasser. Verpachtung. (?)
Von dem Vcrwaltungsamte der k. k, Hlaatsherrschaft Freildenlb^l, ^ i rd h^emit begannt

gemacht, daß, nachdem von der wobilob. k. k. Domai'ieli Admiu^süll»« der bey l'er an> Zo.
Noocmber v. I . abgehaltenen Verstf!gt.'run., der diesherrschafcllchel! Flsbmässl's ssescke^cn.' Ar-,
doch nicht genehmig?!, sondern eine neuerliche Versteigeren?; an>^0si net wordcn ist, sc'Hc
am 2». d. M . um l i Uhr VIrnnltagS in der diesbertschcl!liici.cn ' nzülazley S ta l l habl,i
werde. Wozu die Pachtlustigen aberm^l mit dem Bepsahc eingeladen icerdell, daß dic Pacht-

edingnisse laglich allhier eingesehen werde »können.
Freudenthal am Z Ianer iZ 'H.

Wirlhschaflämlliche Verlautbarung. (Z)
I n dem sich bey der auf den 28. oerwichenen Monats Dezember a geordneten Pachlocr»

steigerung der der k. k. Bergfammeral -Herrschaft Gallenderg cigenthümlick acböriqln Ma.
jereyschafls »Gründe, bestehend in einigen Uekern und nickt Robaldpfiichligen Wiesen, welche
mit hoher Genehmigung auf 6 nach einander folgende Jahre das ist von , . Ianer , 3 , ^ his
lehlen Dez. ,820 in Pacht überlassen werde,'!, keine Pichllilbhüber vorgifunden hib,'s>, so
wird hiemil bekannt gemacht, daß für die Pachlgebung der beli^nnlen Herrshaft G ^ n l ' e r .
gische/l Entiläten rine neue Licilnllon auf den ,3. d. M. Iäner ftüy "m 9 Uhr in der /nrr>
schak: Gallenbergischen Anuskazley bestimmt sey, woz'l die Pachlliedhaber zu erscheinen bösiick^
eingeladen werden. Die diessälligen Packlbed.ngnlssc l'ö'.üsn läßlich in der Her?schasc G^lle»,
belgischen Amtskanzley eingesehen werden. Von dem WirlhiäüflSamle der k. k. Berakam,
meral.Herrschaft Gallenberg am Z. Iäner ^8^H.

N a c h r i c h t . s^) ^ ^ "
M ' n hält es sich zur Pfl icht, denen respeclioen Partheyen, welche bis nun in Äesselluna

der Glockengiesser.slrbeiten dem Laibacher Glockengleßbause das Zutrauen geschenkt haben



und noch ferner derasflchsll Aldr ikn kenülhige« sollten, bekannt fü l lachr.i , 'aß krachte t
des o^onders lü l die dinlerlasscltcn Pupillen erfolgten zn frühen und lrausißc.', Hlnsche^eu^
des L îbacher bürgerlichen GlockengiciielS Herrn Vinzenz Samassa, tue G!.aetlgle'.lcrev
daseibzi, unter der Füyrung eines Kunstverständigen durch 15. Jahre bey dieser Giesierey in
Arbeil gestandenen, und folglich dic Glockengiesser. Kunst in vollkommensten Grad eigen ha»
bknden Werksüdlers, noch weilers, wie bisher, forlgcscyt werden w i rd ; Daher man dieseS
GisßhüuS in die fernere Oewogeiihcü ^cizcnigen respcclivlll ^arlheyen, welche ein und an»
dell-ö aus dilscr Kunst benöchigen, m<l der Zusicherung noch fernere anempfiehlt, daß mal,
sowohl in 3iuc5f,ckl der prompten und Futen Liderung der gefälligst bestellten Albeilen, alS
auch der, nach den Zellumstanden, möglichst billigen Preise, sich des fernern ZulrauenS
würdig zu machen, bestens angelegen sel.n lassen wird. Laibach am l v . Iäner 1815.

B a l l - N a ch r i ch t.
Montag dea 23. Hamlar ^ » 5 wird der esste diesjährige Ball auf der hiesigen Schieß.

ßätte adgchüll?'., werden.
^ Hie Aarer werden >nif d?n ihli5>, cmqewieseimi Plätzen gegi», die voi dem Löbl. k. k.

PolizeyrommlUarlateuiner 9. Iamlar dcstimnnen preist zur Bedienung des Publikums be«
rett stehe,,.

Vo" Seite des Kasseesieders Hr. C ^ l w ^ t t i der ältere sowohl, als des Hauswirthen
wird bcste m,d bllltgste Bedien»,^ ^ersprocken.

Her Eüttrttt ist für eme Person 40 kr. Der Anfang ist um 6 ,u,r.
La bach den lg . Iamlar »älF.

Z w ö l f t e L o l l o z l e h u n g i n L a i b a c h .

Den »8. Iäner sind folgende fnnf Zahlen gehoben worden: j
» 72. Z7. 42. 60. 46.

Dle nächsten Ziehungen allhier werden am i.und ,3. Februar jievalten werden.

Marktpreise in Laibach den 13. Iäner 1315.

G e t r e i d p r e i s Brod - und Fleischtaxe. !

E i n 5 ^ Für das Monat Iäner 3 ^ "^
Wienermetzen " ^ i s ,2,g. ff! " ^ n ^

>i^l^^kr1l^!kr. ! ^ P^ lc^
Wa'hen . . . 7 — 6 4 ' 6 14 i Kundsemmel . . . l — 3 ^
Kukuruz . . . — — ^ l ord. dello . . . . , — 4 Z
Korn . . . . 6 5 54! ^ "— l i!ald Waihendrod . 8 ^ 6 —
Ge'lsten . . . — »« — ^- » dello Schorschizentaig 8 » ,Z Z
Hi rs . . . . 4 H4 4 4 c ) ! — — l dello dello . . . 12 2 7 Z
Haiden . . . <; 20 4 4 « ! — — '
Hader . . . . z H i b j 2 ! ^ ^ i Rindfleisch . . . . 7 ^ " " i "



Kilchengatteu -
»elche bey Endcsunlerzeichniten um nächstehende Preise zu haben find:

to th - !kr.ßLolh! ks.
z Deutscher großer Fruhcaulif ior »ff.! 6 » Grüner Eiskopf . S a l a t . . . »H
» Ausländischer gloßer Caul ' f isr l fl. »2 , Feingelraußter und dleilblällt iger
» Niederländer rolheS Kopfkraut . 20 slnliol . . . . . . . . ' 2
t Weißes niedriges Kopfkraut . . 'F ! » Feldsalat, IVI^l^vHl2 . . . . 8
^ Großes weißes Spalkopfkraut , lFj
z Weißer kleinkrauliger Frühko^lrabi ^ » E f l ra frühe Pariser Umurkeu . z 15
, B l au und weißer Späl loh l rab i »2 l L^.'ige Schlangenumurketl . . . ! 12
x Großer Erdkohlrabi 8 » mit 6 Gallungen der besten Früh«!
, Niedriger früher Kopfkohl . . . »2 Melonen . 3 "
, Sommer »oder Kapuzinerkopfköhl »«! l mit 8 Oaltungen der besten und
H Großer Spatkopfkohl . . . . »c» größlen B p a t . Melonen. . . Z0
» Niederländer hoher Sprosscnkohl »o
z Gekraußler brauner Winterkohl . 3 t ! Großer breildlättriger Shlnat . 6

» . i Gelber Sckweiher Mangold. Spinat 8
, Rosenfarbner Pariser Monatrettig ,5 » GeldeMelden,auch S»mn,er. Spinat 3
« Welßer kleinkrauliger Monalreltig l 2 i Großer Spargel«Saamen. . . lZ
1 Rande gelbe Mouatrettiss . . . »2 —»
z Große r brauner T o m m e r r e l l i g . 1 2 l Felnstekranßte Gartenkresse . . 6
H Große r schwarzer W i n t e r r e l l i g . »2 » Breitbläuriger gelber Portulac . lF
, Weißer langer Sommerretlig . . »o l Parlier Sauerampfer . . . . lF

—.«M— , l lundbiallliger Sauerampfer . . l2
» RotherundeFrührohnen (rolheRüb.) 8 l preß und kleinblattligter Basilicum 24
z Lange große Rohnen . . . . . 6 i WeiSer blühender Ysop zur Oinfas»
, Frühe runde weiße May?uben . . 8 simg, statt Buz . . . . . »2
i Holländische frühe gelbe Rüben . 12 , Majoran 24
, Goldgelbe Carsitten, besondere Art 15 » Aechle Rbadarbara(1^6um, pä l in , ) 24
1 ,Rolh gesprengter Zickor» .. . . ,2 , Bleilbläll l igter Salbei . . . . »2
.Z iVroßer Würzen» Petersilien . . 6 P fd . ' —-——
,I Holländischer Zucker. Pastinat . 10 , Breitschaalige Zuckererbsen. . . 4a
2 Eftra großer Apfelzeller.. . . . . lv? , Blaublübende breilschaalige Zucker-
l Rother Rapunzel oder Schunkenzeller 3 Erbsen . . . . . . . . 4^

' » L x t i 3 früher Sleinkopf Salat . i ' 2 l Frühe weiße Al.sleßerbs/n . . . Za
,» «Brauner ftüher Kopf. Salat . . j »2 « Hochwachsende glüne Erbsen . . Ho
. < «Großer gelber Gchmalzkopk, Salat 12

^ , Brauner Dauer, Kopf« S a l a t , für .
den Sommer . . . . . . . ,H

2^ Gallungen theils wohlriechender und schöne? Blumen ' ft. »2 Gattungen der ausgesuch,
l«sten seltenen Kunstblumen , fi. ,8 Gattungen schöne Sommerblumen 40 kr. l Paquet
I^ßselia o^oiata 8 kr. ' Paquet ^ lcuno i^ ic^ »c» kr. ?07N cl'Hiiioui' io kr. IVlinaosH
pQcUcg (Iungferkraul) 20 kr. i Paquel Sommelfeigel von rothen, blauen, weissen, ztupfer-
jalhri, ,2 sr. ic. ««

I^lü. Diese Saamen sind alle frisch und geprobt; und bey denen Blumen- Saamen ist
die Behandlungsart angezeigt.

F.M. Ried, Kunstgärlner,

wohnhaft biy S l . Florian Nro. 6Z i « ,. Slock.


